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Herzlich willkommen zum:
Das Wagen verantworten - Risikokompetenz und 
Pädagogische Gefährdungsbeurteilung 
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BiS – Tagung Sportschule Duisburg – Wedau 30.09. – 01.10.2025
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Schulische 
Veranstaltung

Schulleitung

Organisationsverant-
wortung/ 

Garantenstellung

Genehmigungsfähigkeit

Pädagogische 
Gefährdungsbeurteilung

Unfallversicherungsschutz

Sicherheit 
und 

Gesundheit
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Schulrecht

BASS?

Schulveranstaltung

Aufsichtspflicht & 
Haftung?

Qualifikationen?

Kleine Wiederholung

Fünf Säulen des gesetzlichen Sozialversicherungssystems:

• Krankenversicherung

• Pflegeversicherung

• Rentenversicherung

• Arbeitslosenversicherung und

• Unfallversicherung
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Sozialversicherung
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Unfallkasse NRW - Kurzvorstellung

Leistungen:

https://www.unfallkass
e-nrw.de/versicherte-
und-
leistungen/entschaedi
gung.html

z. B. 
Verletzten-
geld, Renten-
zahlung, 
Pflegegeld 

Anreizsystem der UK NRW:
https://schulentwicklungspreis.de

UK NRW Präventionsportale:
https://www.unfallkasse-nrw.de/sicherheit-
und-gesundheitsschutz/portale.html

Beispiel:
https://sichere-schule.de/

Unsere Aufgaben(§ 1, SGV VII)

5

Aufgaben der gesetzlichen Unfallversicherung

Prävention durch: 

• Unterstützung bei Umsetzung sicherheitstechnischer und 
arbeitsmedizinischer Maßnahmen

• Unterstützung bei Verbesserung Gesundheitsschutz

 Präventionskampagnen (z.B. kommmitmensch.de)

 Information (z.B. Broschüren, Schriften, Multimedia)

 Beratung (durch Aufsichtspersonen und Referent:innen)

 Überwachung (durch Aufsichtspersonen nach SGB VII)

 Fort- und Weiterbildung (BiS - Tagung)

 Erlass von Vorschriften (z.B. DGUV Vorschrift 1: Grundsätze der 
Prävention, DGUV Vorschrift 81: Schulen)

 Zusammenarbeit mit Dritten (z.B. MSB, BRen, Krankenkassen) 
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Unfallkasse NRW - Kurzvorstellung

Versicherte der Unfallkasse NRW in Schulen:

• Schülerinnen und Schüler

• Angestellte des Landes, der Kommunen und 
deren Unternehmen (z. B. angestellte Lehrkräfte)

• ehrenamtlich Tätige (z. B: Klassen- und 
Schulpflegschaftsvorsitzende)

• Personen, die wie Beschäftigte tätig sind (z. B. 
Eltern, die im Rahmen einer Schulveranstaltung 
unterstützen)
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Unfallkasse NRW - Kurzvorstellung

Unfallversicherung besteht während 
Schulveranstaltungen:

• Organisations- und Verantwortungsbereich 
der Schule

Unfallversicherung besteht auf dem Weg 
zur Veranstaltung und zurück:

• direkter Weg von Wohnort zum Ort der 
Schulveranstaltung und zurück; ohne 
Umweg; ohne Unterbrechung von mehr als 
2 Stunden

• Fahrgemeinschaften, nicht kürzester Weg sondern sicherster 
Weg (z. B. Grundschule), Verkehrsbehinderungen werden 
umfahren 
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Organisation/Struktur 
des Arbeits- und Gesundheitsschutzes an Schulen

Sicherheitsorganisation in Schulen

Weitere außerschulische Berater:innen/Ansprechpersonen für den inneren Schulbereich sind:
• die Generalist:innen für AuG der jeweiligen BR (Homepage der BRen)
• die arbeitsmedizinischen und sicherheitstechnischen Mitarbeiter:innen der vom MSB 

beauftragten BAD GmbH

s. ergänzend: DGUV Information 202-058; „Prävention und Gesundheitsförderung in der Schule“, Seite 17 9

Handlungsfelder des Gesundheitsmanagements 

Verantwortung der Schulleitung für:

• Arbeits- und Gesundheitsschutz

 Durchführung Gefährdungsbeurteilung

 Bestellung von Beauftragten z.B. Sibe

 Unterweisungen der Lehrkräfte

• Unfallverhütung

 Dokumentation (Unfallanzeige, Verbandblock)

 Unfallstatistik, -auswertung, Präventionsmaßnahmen

• wirksame Erste Hilfe 

 sächliche und personelle Voraussetzungen

 Organisation

Aufgaben der Schulleitung (§ 59 (8) SchulG NRW) 
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Unterweisungen (§12 ArbSchG)

Information und Sensibilisierung zu: 

• Belastungen

• Risiken

• präventiven/gesundheitsförderlichen Maßnahmen

Durchführungsrhythmus:

• Erstunterweisung (Neueinstellung, 
Vertretungslehrkräfte, Schuljahres-
/Fachunterrichtsbeginn…)

• regelmäßig wiederkehrend (mind. einmal jährlich)

• anlassbezogen (z.B. bei Schwangerschaft, nach 
Unfall, Unterrichtsexperiment,…)

Unterweisungshilfen: 
https://www.berufsbild
ung.nrw.de/cms/uploa
d/_download/risu-bk-
nrw_handreichung.pdf
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Handlungsfelder des Gesundheitsmanagements

Handlungsfelder des Gesundheitsmanagements 

• Sicherheitsbewusstsein der Schüler:innen wecken und fördern

 „Gemeinschaftsaufgabe“ (Beteiligung von Schülervertretung, 

Eltern bzw. Schul-/Klassen-Jahrgangsstufenpflegschaft)

 alle Unterrichtsfächer und außerunterrichtliche Angebote

 Notwendigkeit für Lehrkräfte, sich mit Aufgaben und 

Problemen der Unfallverhütung vertraut zu machen 

(Angebote nutzen)

Unfallverhütung (RdErl. BASS 18-21 Nr. 1, Abs. 1) 
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Pädagogische Aufgabe der (aller) Lehrkräfte:
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Weitere rechtliche Grundlagen

Erlass zur Sicherheitsförderung 
im Schulsport und 
seine Erläuterungen (BASS18-23 Nr.2)

BASS 12 – 08 Nr. 1 
Verwaltungsvorschriften zu
§ 57 Abs. 1 Aufsicht SchulG: 
(Lehrerinnen und Lehrer)

BASS 14 – 12 Nr. 2 Richtlinien für 
Schulwanderungen und 
Schulfahrten 
(Wanderrichtlinien – WRL - )

14

§ 2   Bildungs- und Erziehungsauftrag der Schule

(5)Die Schülerinnen und Schüler sollen insbesondere lernen…

…………………………….

7. Freude an der Bewegung und am gemeinsamen Sport zu 
entwickeln, sich gesund zu ernähren und gesund zu leben.

Schulgesetz NRW (SchulG NRW)

§ 54 SchulG (NRW): Schulgesundheit

§ 57 SchulG (NRW): Lehrerinnen und Lehrer

§ 59 SchulG (NRW): Schulleiterinnen und Schulleiter
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Unfallkasse NRW - Kurzvorstellung

Zusammenfassung
Unfallkasse NRW - Kurzvorstellung
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Informationen zu Aufgaben und Angeboten der Unfallkasse NRW:

https://www.unfallkasse-nrw.de (Übersicht/Aktuelles)

https://www.unfallkasse-nrw.de/ueber-uns/portraitfilm.html (Aufgaben UK NRW)

https://www.unfallkasse-nrw.de/versicherte-und-leistungen/default-title-1.html
(Versicherte in Schulen)

https://www.unfallkasse-nrw.de/sicherheit-und-gesundheitsschutz/betriebsart/schulen

(Angebote für Schulen)

https://www.unfallkasse-nrw.de/sicherheit-und-gesundheitsschutz/aufsichtspersonen

(zuständige Aufsichtsperson finden)

https://www.unfallkasse-nrw.de/service/medien (Mediensuche)

https://www.unfallkasse-nrw.de/service/haeufige-fragen.html (häufige Fragen)

https://www.unfallkasse-nrw.de/service/formulare/elektronische-unfallanzeige-und-faqs.html
(elektronische Unfallanzeige)

https://www.unfallkasse-nrw.de/sicherheit-und-gesundheitsschutz/themen/erste-
hilfe/formulare.html (Gutscheine Erste Hilfe)

Unfallgeschehen und Ursachen

• Was passiert?

• Was schafft Risikokompetenz?

• Wie beurteilen wir die täglichen und die nicht 

alltäglichen Gefährdungen

 DGUV Information 202-058  

„Prävention und Gesundheitsförderung in der Schule“   

https://www.unfallkasse-nrw.de/service/medien/mediensuche.html
16
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Primäre Unfallursachen

Verhalten und

Organisation 85 - 95 %

Technik/ Material 5 - 15 %
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Risikofaktoren von Sportarten
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Lokalisation der Verletzungen bei Unfällen 
in allg.und bes. Bereichen der Grundschule
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Unfallort nach Alter

Alter in Jahren
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Typische Unfallanzeige
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Aus: Vom Durcheinanderlaufen zum Miteinanderfahren_DGUV Information 202-049
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Heidelberger Ballschule
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Koordinative Anforderungen
von Bewegungsaufgaben

Informationsverarbeitung

efferent afferent

feinmotorisch| großmotorisch optisch | akustisch | taktil
kinästhetisch | vestibulär

Zeitdruck
Präzisionsdruck

Komplexitätsdruck
Organisationsdruck

Belastungsdruck
Variabilitätsdruck

Kooperations-/Kommunikationsdruck
gering hoch

Koordinative Anforderungen
von Bewegungsaufgaben

Informationsverarbeitung

efferent afferent

feinmotorisch| großmotorisch optisch | akustisch | taktil
kinästhetisch | vestibulär

Informationsverarbeitung

efferent afferent

feinmotorisch| großmotorisch optisch | akustisch | taktil
kinästhetisch | vestibulär

Informationsverarbeitung

efferent afferent

feinmotorisch| großmotorisch optisch | akustisch | taktil
kinästhetisch | vestibulär

feinmotorisch| großmotorisch optisch | akustisch | taktil
kinästhetisch | vestibulär

Zeitdruck
Präzisionsdruck

Komplexitätsdruck
Organisationsdruck

Belastungsdruck
Variabilitätsdruck

Kooperations-/Kommunikationsdruck

Zeitdruck
Präzisionsdruck

Komplexitätsdruck
Organisationsdruck

Belastungsdruck
Variabilitätsdruck

Kooperations-/Kommunikationsdruck
gering hochgering hoch
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Stärkung der exekutiven Funktionen
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Indikatoren für gut ausgebildete exekutive Funktionen
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Risiken und Ressourcen – nötige Kompetenzen

• Sachkompetenz:
Fähigkeit zur richtigen Einschätzung von Faktoren
und Rahmenbedingungen, die Sicherheit und Gesundheit 
garantieren können

• Selbstkompetenz:
Fähigkeit sich selbst und seine motorischen
und intellektuellen Fähigkeiten und Fertigkeiten 
richtig einzuschätzen

• Sozialkompetenz:
Fähigkeit zum verantwortungsbewussten 
und verlässlichen Umgang 
mit den Mitschülerinnen und Mitschülern
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Sicherheitsförderung  
im kompetenzorientierten Sportunterricht

Erarbeitung von Methoden und Verfahrensweisen, 

die es den SuS ermöglichen… 

a)Bewegungsantizipation

b)Taktisches und technisches Verhalten

c)Evaluation des eigenen Spielverhaltens 

durchzuführen.

28

• Sensorische Integration

• Kinästhetische 
Differentierungsfähigkeit

• Gleichgewichtsfähigkeit

• Sehen: 

Scharfes Sehen, ganzheitliches 
Sehen, dynamisches Sehen,  
Lesen von Diagnosemerkmalen, 
Antizipation und Umschalten

Perspektive A

Wahrnehmungsfähigkeit verbessern 
Bewegungserfahrungen  
erweitern 

Bild vom 
fliegenden 
Motorrad
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Gefährdungsbeurteilung

- zentrales Instrument im Arbeits- und 
Gesundheitsschutz, zur Unfallverhütung -

29

Handlungsfelder des Gesundheitsmanagements 

Handlungsfelder des Gesundheitsmanagements

Gefährdungsbeurteilung (§ 5 ArbSchG)

Arten der Gefährdungsbeurteilung (GB)
• arbeitsplatzbezogenen Gefährdungen

 Räume, Lern-/Arbeitsbereiche für Lehrkräfte und SuS

• tätigkeitsbezogene Gefährdungen
 konkrete Lern-/Arbeitssituationen (Tätigkeiten) von Lehrkräften 

und SuS

• personenbezogene Gefährdungen
 besonders schutzbedürftige Personen (z.B. Schwangere, 

Personen mit Erkrankungen/Behinderungen)

• anlassbezogene Gefährdungen
 bei Besonderheiten/Veränderungen der Rahmenbedingungen, 

z. B. Beinaheunfall

30
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Dokumentation der

vollständigen & aktuellen

Gefährdungsbeurteilung

Maßnahmen
Auswahl & Entwicklung

Maßnahmen
Durchführung

Wirkung
Maßnahmen überprüfen, 
Kontrolle

Gefährdungen 
bewerten
(Ziele setzen)

Gefährdungen 
ermitteln 
(Beurteilung)

Analyse
(schulische Bereiche und 
Tätigkeiten erfassen)

Risikomatrix

Vgl.: https://www.sichere-schule.de/suche?word=gef%C3%A4hrdungsbeurteilung 
Quelle Risikomatrix: https://www.sichere-schule.de/sporthalle/lehrkraft/paedagogische-gefaehrdungsbeurteilung

Handlungsfelder des Gesundheitsmanagements

Gefährdungsbeurteilung (§ 5 ArbSchG)

31

Analyse
(schulische Bereiche und 
Tätigkeiten erfassen)

Analysebereiche (zur GB für Schüler:innen und Lehrkräfte):

• Sicherheitsorganisation 

• allgemeine Arbeitsbereiche

• fachbezogene Arbeitsbereiche 

• psychische Belastungen 

 Instrumente zur Ermittlung: z.B. BAD-Checklisten, 

COPSOQ https://www.schulministerium.nrw.de/docs/bp/Lehrer/Lehrkraft-sein/Arbeits-und-

Gesundheitsschutz/index.html

BAD GmbH: Checkliste Sicherheitsorganisation, Quelle: www.schulministerium.nrw.de

32

Handlungsfelder des Gesundheitsmanagements
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Die Herangehensweise an die
pädagogische Gefährdungs-
beurteilung in der Schule

Gefährdungen erkennen

Risiko bewerten (Risikobeurteilung)

Handeln (Schutzmaßnahmen ergreifen)

34
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Erkennen: Gefahrquelle trifft Mensch: Gefährdung

Unfallursachen

technisch organisatorisch personell

Bildnachweis: Heiko Häußel
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Risikobewertung

Bildnachweis: KUVB/DGUV

38

Gefährdungsbeurteilung
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Gefährdungsbeurteilung ist Teil der 
Bedingungs- und Sachanalyse

39

Bestandteile eines Unterrichtsentwurfes

40

Beispiele aus der PraxisBeratungspraxis

Trampolinhalle Erlebnisbad

Bergwanderung

Alpenüberquerung 
MTB

Hochseilgarten

Laserdome/ 
Paint Ball

Skikurs/ 
Wintersporttag

Canyoning/ 
Rafting

Kletterkurs
Hallenfußball 9. 

Klasse
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1. Formulierung von möglichen Gefährdungen und 
von entsprechenden Maßnahmen mit Vordruck

2. Reflexion mit drei W – Fragen:

Was funktioniert mit der Gefährdungsbeurteilung 
schon ganz gut?

Welche Hindernisse im täglichen Einsatz gibt es?

Wie kann man die (päd.) Gefährdungsbeurteilung 
„alltagstauglicher gestalten?

41

Arbeitsaufträge

42

Gefährdungsbeurteilung

Berücksichtigung organisatorischer und 
personenbezogener Maßnahmen wie z.B.: 

 Uhrzeit der Unterrichtsstunde -> evtl.  
Ermüdungserscheinungen?

 Zusammensetzung der Schülergruppe?
 Auf welche Kompetenzen der SuS kann ich 

zugreifen?
 Klimatische Faktoren?
……


